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XXII. Schweizerischer Lehrertag* 1., 2. und 3. Oktober 1911 in Basel.

P. P.
Das Programm für den XXII. Schweiz. Lehrertag ist festgesetzt und wird in Nr. 34 der

S. L. Z. (26. August) bekannt gegeben. Indem wir darauf hinweisen, beehren wir uns, Sie
hiemit persönlich zur TfeiT/ifflAme am Lehrertag einzuladen.

In den Hauptversammlungen werden die staatsbürgerliche Erziehung, die Erhöhung
der Bundessubvention, die Schulreform und die ökonomische Stellung des Lehrerstandes
behandelt werden. Ausserdem gelangen die Postulate des Schweizerischen Lehrervereins
zur Beratung.

Eine Schulausstellung im neuen Isaak Iselin Schulhaus ist der Schularbeit der Gegen-
wart gewidmet.

Abwechslung und Anregung bieten (Dienstag 8—9 Uhr) wissenschaftliche Vorträge und
Demonstrationen : 1. DraA/Zose IVer/rap/jte (Prof. Hagenbach) ; 2. G7jemt.sc7i.fi bei
tiefen und hohen Temperaturen (Prof. Fichter); 3. ffeTSein, mit Lichtbildern (Prof. Ganz);
4. FoZAsAtfàde und ScAaZe (Prof. Hoffmann); 5. Demonstrationen de« »nenscAZicfte» GeAints (Dr.
Yilliger). 1DC Für diese Vorträge werden besondere if«ZnZZs&«rtm (frei) abgegeben. Die
Teilnehmer haben bei der Anmeldnng anzugeben, welchen Vortrag sie in erster Linie, oder (bei
zu zahlreichen Anmeldungen für dasselbe Thema) in zweiter, event, dritter Linie besuchen wollen.

Für die Besuche der Grossbetriebe — 1. /Gra/itocrfc »n Hmi/kZ; 2. SaZZne Sc/MooZzerZsaZZ
3. iSc/tJoei'z. AmitmAt; 4. I/a/cnanGn/e«; 5. CAemiscAe Faftrifc — werden in gleicher Weise
Karten ausgegeben.

Die Sammlungen Basels (Gemäldegalerie mit .Böc&ZiMsaaZ, historische, ethnographische,
naturwissenschaftliche), der und stehen den Teilnehmern offen.

Frei steht allen Teilnehmern der Besuch des Münster-Konzertes (Hr. Hamm; Frl.



Hinderniaim ; Liedertafel) und bei Wß/ge« Preise» die Opernvorstellung (A/arrgarefife von
GoM/iod). (NB Bei der Anmeldung gefl. Platz angeben, der in 1. oder 2., 3. Linie gewünscht wird.)

Die ß«7 i/igu/e/ an einem oder beiden Mittagessen ist freigestellt; aber sie ist z»«i
rorarits «»z«me?de». Zutritt ist nur mit Karte möglich!

Die Teilnehmerkarte kostet (ohne Bankett) 2 Fr., mit Karto für «in AfiWa</fe^s«n 5 Fr.,
für zwei A/iYia^resse» 8 Fr. (Genau bestellen: Mittagessen Montag oder Dienstag oder beide!)

Die Ï'«ii/ieA>«er/,'«rie berechtigt 1. zur 7'e<7naAme an allen ForirnY/eti und bcr/taMdiimt/e« ;
2. zum Besuch des ilfü»s7er&o»2eries; 3. der CjpérHrorsfè?/««^ mit ermässigten Preisen; 4. der
A6e/idi()iier7tnitK)ijf«» (1., 2. u. 3. Oktober); 5. zum /reie» .Eintritt i« Sanimiim*/«», den botan-
isclien und zoologischen Garten und die ScÄMtawssteWnn^; 6. zum Beziig einer Ausweiskarte
zu den Spezinirorti'ù'^e« und Itesic/iftyunjren ; 7. des EtV7ir«rs durch Basel und des Eesfeeit7ie»s;
8. zum ßeric/it «Ser den LcArertôt?.

Für Unterkunft in GnsY/icife» und ßrirutgiiartiere» - auch Ereignarfier« — ist vor-
gesorgt. Für die Unterbringung der Lehrerinnen ist besondere Yorsorge getroffen.

Preis der Quartiere; Zimmer und Frühstück 3 Er. (in beschränkter Zahl), Er. 3.50
und (Hotel I. Banges) 5 Er. ESST Genau angeben, für welchen Abend (1./2., 2./3. oder 3 4.
Oktober) Quartier gewünscht wird.

Wir bitten dringend, die beiliegende Bestellkarte recfcfzeiti«/ und t/euau ausge/üßt bis
zum 20. September einzusenden. Bei Anmeldungen, die nach dem 22. Sept. eingehen, kann
keine Garantie für Quartierbesorgung übernommen werden.

Die Teilnehmerkarten mit Pestzeichen, Führer, Quartieranweisung etc. werden mit
Nachnahme zugestellt. Vom 25. September anwerden keine Teilnehmerkarten mehr versandt;
nachher verlangte Karten sind am Lehrertag im Bureau persönlich einzulösen (Obere Realschule,
Do Wettestrasse 7).

Die Eisenbahnen gewähren keine Ermässigung.
Indem wir zahlreichen und rechtzeitigen Anmeldungen entgegensehen, hoffen wir Sie in

Basel begrüssen zu dürfen. Mit vaterländischem Gruss

ßAPEß, 22. -dur/md 7.077
Das Organisationskomite.



XXII. Scliweizerisclisr Ldircrtag in Basel.
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D Unterzeichnete meldet sieh hiemit zur Teilnaluno am

XXII. Schweiz. Lehrertag an und besteht:
I. Teilnehmerkarte allein (2 Fr,)

«) mit Mittagessen il/outo//, 2 Oktober (5 Fr.)
6j mit Mittagessen ßtottav, 8. Oktober (5 Fr.)
c) mit beiden Mittagessen ilitette// und Zb'eutste.g (8 Fr.)

II. Quartier:
«y> Gasthof (Zimmer und Frühstück) 3 Fr., 3.50 Fr., 5 Fr.
51 F r o i q u a r t i e r.

Das Quartier wird gewünscht für die Xacht yom Stwwte//-
j¥o»teg (1./2.), A/o»ter/-Z¥emsto(7 (2./3.), Dienste//-A/ittuwÄ (3./4.
Oktober). XB. Genau angeben, was gewünscht wird.
III. Karte für Vortrag:

1. Fiageubach, 2. Fichter, 3. Ganz, 4. Hoffmann, 5. Yilligor.
ov. Yortrag 1. 2. 3. 4. 5., oder 1. 2. 3. 4. 5.

IY. Karte für Theatervorstellung:
«4 zu 2 Fr., 1.50 Fr., 1 Fr., 50 Kp.

wenn « vergeben ov. t) m 2 1.50 „ 1 „ 50 „
Y. Karte zum Bezug von Grossbetrieben:

1. Äugst, 2. .Schweizerhall, S.Bank, 4. Hafonanlagen, 5. Oiiem.
Fabrik, ev. 1. 2. 3. 4. 5.

Ort und Datum, genaue Adresse:

Kanlon : — -

IX, 1911

Deutliche Unterschrift :

NB. t. Quartier und Frühstück sind im Hotel zu bezahlen.
2. Die Quartiere werden nach der Anmeldefolge zugewiesen.
3. Ein bestelltes Quartier, das aus dringender Ursache nicht bezogen

wird, ist spätestens tags zuvor abzubestellen, sonst wird der Be-
steller dafür belastet.

4. Für Anmeldungen, die nach dem 22. September eingehen, kann das
Komite keine Quartieranweisung: zusichern.

5. Die Zahl der Quartiere (mit Frühstück) zu 8 Fr. ist beschränkt.
5 Fr. gilt für Hotel I. Ranges.

" GV/J. V0. Sepiem&e»* einsewdtew. ——»

Deutliche Angaben

Gewünschtes genau
unterstreichen
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